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Sehr geehrte Leserinnen und Leser

Das Jahr 2013 neigt sich seinem Ende zu und es 
stehen uns stressige, hektische aber auch ruhige 
und besinnliche Tage bevor. Es sind auch Tage des 
Rückschauens und der Rückbesinnung. Wenn ich 
an dieser Stelle zurückblicke, können wir auf ein 
gutes, ja erfolgreiches Jahr zurückblicken. 

Dazu haben auch Sie, sehr geehrte Konsumen-
tinnen und Konsumenten beigetragen. Sie haben 
dazu beigetragen indem Sie unser Gewerbe, unsere 
Dienstleistungsbetriebe und unsere Fachgeschäfte 
bei Ihren Entscheiden berücksichtigt haben. Dank 
den Einkäufen im Dorf und im Berg sowie beim 
Richterswiler und Samstagerer Gewerbe können 
alle auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken.

Ganz besonders freuen wir uns über die grosse Ak-
zeptanz die unser Magazin «inside» in der Bevölke-
rung geniesst. Und dieses Magazin erscheint nun 
erstmals in neuer Aufmachung: auf Glanzpapier. 

An dieser Stelle danke ich allen Inserenten und al-
len, die zur Gestaltung des «inside» beigetragen ha-
ben und weiterhin beitragen werden.

Hans-Jörg Huber
Präsident KMU-Vereinigung Richterswil / Samstagern

«Wir wünschen Ihnen 
gesegnete Festtage
und ein glückliches, 
frohes 2014.»

Und jetzt direkt zum Carrossier !
Tel. 044 / 787 69 19     www.carr-rusterholz.chUntere Schwandenstrasse 71 / 8805 Richterswil
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Malergeschäft Schiavano GmbH • Samstagern
Ihr Maler für Berg und Dorf

Stationsstrasse 61 • 8833 Samstagern • Tel. 044 748 09 66
www.schiavano.ch • info@schiavano.ch • Nat. 079 353 38 65

In der «Höhe» gut eingelebt
Vor einem Jahr hat die Schiavano GmbH ihr Domizil von der 
Dorfbachstrasse in Richterswil nach Samstagern verlegt. Im Gebäu-
de der Post Samstagern fand das Geschäft ideale Infrastrukturen 
vor und hat dadurch spürbar an Qualität zulegen können.

Die Schiavano GmbH dankt ihrer Kundschaft, dass sie den Umzug 
– wenn auch nur indirekt – mitgemacht hat. Geblieben sind Flexibi-
lität und Qualität in allen Bereichen, die ein modernes Malerge-
schäft an Beratung, Planung und konkreter Arbeit auszeichnen.

Wir danken unserer Kundschaft für 
das Vertrauen im vergangenen Jahr.

Connesso Immobilien AG
www.connesso.ch

Connesso Zürichsee
Dorfstrasse 23   8805 Richterswil
+41 (0)43 810 24 35
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Erfolg  
verbindet

www.spc.clientis.ch

Chancen erkennen  
und  zielstrebig umsetzen.  
Das macht erfolgreich.

Ihr Ziel ist unser Anliegen.
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Wussten Sie, dass...
 ... die SBB-Strecke Zürich-Ziegelbrücke bereits im Jahre 1875
  eröffnet wurde?

 ... im Jahr 2012 gesamthaft 64 Personen in Richterswil
  eingebürgert wurden? (davon 15 aus Italien)

 ... im Jahr 1893 das Krankenasyl (heutiges Paracelsus-Spital) 
  erbaut wurde?

 ... Unsere Schulhäuser bestehen seit:
  1. Schulhaus an der Schulstrasse (nicht mehr in Betrieb
  als Schulhaus): 1738, Schulhaus Samstagern: 1765,
  altes Schulhaus Töss: 1841, neues Schulhaus Töss: 1882, 
  Schulhaus Breiten: 1915, Schulhaus Boden: 1956,
  Schulhaus Feld: 1971

 ... die Gemeinde Richterswil wöchentlich folgende Abfall-
  Leerungen vornimmt: 42 Robidogs,  43 Haidogs, 49 Abfallhaie, 
  58 Gitterkörbe, 5 Abfallwale

 ... die Gemeinde Richterswil in den Jahren 1868 bis 1904 eine
  Bierbrauerei hatte und von 1850 bis 1962 eine Teigwarenfabrik,
  wie auch von 1855 bis 1979 die Kesselschmiede Kerag hatte.

 ... im Jahr 2012 auf dem Bauamt Richterswil 104 Baugesuche eingingen?

 ... im Jahr 2012 durch die Gemeindepolizei 1917 Bussen
  ausgestellt wurden?

 ... der Ausländer-Anteil in der Gemeinde Richterswil im Jahr 2012
  18.85 % betrug?

Gemeinde Schulhaus-Baumgarten an der Schulstrasse.

Dorfstrasse vor Trottiorbau 1900

8820 Wädenswil 
Merkurstr. 3 
 

044 725 55 03 
www.berninacenter.ch 

BerninaCenter GmbH  

Nähmaschinen 
Overlocker 

Stickmaschinen 

Reparatur- und Servicecenter 

Stoffe, Wolle 
Schnittmuster 
NEU Strick- und  

Näh- Treff 

Poststrasse 16, 8805 Richterswil, Tel 044 784 00 51
info@dorfdrogerie-richterswil.ch

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 / 14.00 - 18.30

Samstag 08.00 – 16.00 Durchgehend
 Zusätzlich im Dezember:

Sonntag 22.12.2013 von 11.00 bis 17.00 Uhr mit 2x ProBon
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Neuer
Wettbewerb

Senden Sie uns Ihr eigenes, ein altes oder ein  
spezielles Rezept. Wir veröffentlichen pro Ausgabe  
ein «Richterswiler Rezept».
Wird Ihr Rezept publiziert, erhalten Sie einen Es-
sens-Gutschein in der Höhe von CHF 100.00! Der 
Gutschein ist offeriert vom Restaurant Freihof in 
Richterswil.

Rezept einsenden an:
Zürcher Werbedruck AG, Etzelstrasse 26, 8805 Richterswil
oder an info@zwd.ch oder per Fax an 044 786 71 50

«Spaghetti alla NOTZIMMER Dorfstrasse 53» 
wurde eingereicht von Barbara Zimmermann 
aus Richterswil und sie erhält einen Gutscheinb 
im Wert von CHF 100.00 offeriert vom  Restaurant  
Sternensee in Samstagern.

Leser-Rezept

Re s t a u r a n tSternensee

Wir setzen auf Innovation
und Schnelligkeit.

Hügsamstr. 11-13, 8833 Samstagern
Tel. 044 787 81 55, mailbox@mueller-galvanik.ch
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Für unser Promi-Interview haben wir uns mit Linda 
Fäh – Ex Miss Schweiz – beim Sternensee in Sams-
tagern getroffen. Linda Fäh ist seit über einem Jahr 
in Samstagern wohnhaft.
Sie sind gerade zurück von der Eröffnung der Auto 
Züri und schon bald folgt ein Auftritt in der Sendung 
Lifestyle auf Tele Züri. Danke, dass Sie sich die Zeit 
nehmen, für unser Magazin «inside» ein Interview 
zu geben.

«Da ich ein Landmeitli 
bin, könnte ich nie in 
einer Stadt, wie zum 
Beispiel Zürich, 
leben.»
Warum haben Sie sich für unsere Gemeinde 
als Wohnort entschieden?
Als mein Freund und ich auf der Suche nach einem 
gemeinsamen Zuhause waren, wohnte er noch in 
Adliswil und ich in Lachen. Wir stiessen dabei auf 
eine schöne Wohnung in Samstagern. Wir  verlieb-
ten uns sogleich in dieses Zuhause und die schöne 
Lage, welche mich stark an meine Heimat Benken 
erinnert. Da ich ein Landmeitli bin, könnte ich nie 
in einer Stadt, wie zum Beispiel Zürich, leben. Ich 
möchte aus dem Fenster ins Grüne schauen können 
und mich mit der Natur verbunden fühlen.

Seit Ihrer Wahl zur Miss Schweiz im Septem-
ber 2009 sind Sie in der Öffentlichkeit sehr 
präsent. Sie gelten als eine der erfolgreichsten 
«Miss Schweiz». Wie sehen Ihre beruflichen 
Tätigkeiten in naher Zukunft aus?
Meine beiden momentanen Standbeine sind die 

Moderation und das Singen. 
Seit drei Jahren moderiere ich 
regelmässig für TVO – das Ost-
schweizer Fernsehen und neben-
bei auch Events wie zum Beispiel 
Firmenanlässe, Jubiläen und 
Anlässe wie der Immobilienball 
im Hotel Hyatt in Zürich. Mein 
zweites Standbein, das Singen, 
verfolge ich auch seit drei Jahren 
professionell. Wobei ich sagen 
muss, dass ich aus einer musi-
kalisch stark geprägten Familie 
komme. Diese Leidenschaft be-
gleitet mich schon mein ganzes 

Leben lang und nicht erst seit meinem Amtsjahr 
als «Miss Schweiz». Schritt für Schritt versuche 
ich meinen Weg als Schlager-Sängerin aufzubauen. 
Mein Traum wäre es, irgendwann nur vom Singen 
leben zu können. Wie schon aus den Medien zu 
entnehmen war, habe ich diesen Sommer nun end-
lich einen Plattenvertrag in Deutschland erhalten 
und werde im November und Dezember 
2013 im Studio mein erstes Album 
aufnehmen. Dieses erscheint im 
nächsten Frühling in der Schweiz, 
in Deutschland und in Österreich. 
Darauf freue ich mich sehr!

Morgen (31.10.2013) er-
scheint Ihre erste Single 
«Unendlich wie das Meer», 
die über online Portalen 
wie iTunes etc. erhältlich 
ist. Aufgeregt?
Nein, nicht so sehr. Diesen 
Song habe ich vor einem Jahr 
mit dem Produzenten Tom-
my Mustac aufgenommen, 
mit ihm nehme ich jetzt mein 
Album auf. Dank diesem Song 
habe ich auch den Plattenvertrag 
erhalten. Aufgeregt bin ich nur deshalb, 
ins Studio gehen zu dürfen. Viel mehr 
bin ich gespannt darauf, wie das Al-
bum wird, das im Frühling erscheint.

Dürfen wir also in Zukunft 
mit einer «Francine Jordi» aus 
Samstagern rechnen?
(lacht) Eigentlich richtet sich 
mein Blick mehr nach Deutschland.  
Francine Jordi ist eine sehr gute Sän-
gerin, aber mein Vorbild ist eher Helene Fischer. 

Francine wählte mehr den volks-
tümlichen Weg. Meiner ist we-
niger der Dirndl-Look, sondern 
eher der poppige Schlager, ähn-
lich dem von Helene Fischer. 
Dank ihr hat der Schlager in den 
letzten jahren wieder mehr an 
Bedeutung - auch bei der jünge-
ren Generation- gewonnen. 

«Schweizer
Küche!»

Sie haben im letzten Jahr das 
Matterhorn bestiegen. Zu-
sammen mit einer Freundin 
haben Sie dafür ein Jahr trai-

Interview mit Linda Fäh
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niert. Was gibt Ihnen den Antrieb, so hart ein Ziel zu verfolgen 
und darauf hinzuarbeiten?
Ich bin ein sehr ehrgeiziger Mensch. Wenn ich ein Ziel vor Augen habe, 
arbeite ich ausgesprochen hart darauf hin. Mit der Besteigung des 
Matterhorns hatte ich ein klares Ziel vor Augen und trainierte ein Jahr 
lang dafür. Mein nächstes Ziel, die Gesangskarriere, verfolge ich nun 
ebenso ehrgeizig. Ich nehme Gesangs- und Musical-Unterricht, arbei-
te an meiner Haltung und Präsenz auf der Bühne, ganz nach meinem 
Motto: «Wo ein Wille ist, ist auch ein Weg».

«Ich bin gespannt,
wie das Album wird, das im 
Frühling erscheint.»

Der grösste Anlass im Dorfleben von Richterswil ist die Räbe-
chilbi. Sie gilt als schönste ihrer Art. Laut Guinness-Buch der 
Rekorde fand im Jahr 2000 bei uns der grösste Räbenlichter-
umzug der Welt statt. Haben Sie die Räbechilbi auch schon mal 
besucht?
Ich hatte bis jetzt noch nie die Gelegenheit, die Räbechilbi zu besu-
chen. Leider ist es mir auch dieses Jahr aus beruflichen Gründen nicht 
möglich. Ich moderierte nämlich eine Gala in Horgen. Aber bestimmt 
werde ich als begeisterte Samstagerin diesen Anlass in Zukunft ein-
mal besuchen.

Gian Huonder und 

Edward van Egmond

 5 Kurzfragen an Linda Fäh

      
 Asiatische- oder Schweizer Küche?

	 «Schweizer	Küche!»

  Wintersport- oder Strandferien?

	 	 «Strandferien»

 FCZ oder GC?

	 «…ach,	das	ist	gemein.	OK,	FC	St.	Gallen»

  Fleisch oder Fisch?

	 	 «beides,	Fleisch	und	Fisch»

 Baden oder Duschen?

	 «baden,	wenn	genügend	Zeit	ist»

Montag - Freitag  
08.30 – 12.00 / 13.30 – 18.00 Uhr
Samstag 08.30 – 12.00 Uhr

Poststrasse 18
CH-8805 Richterswil

Tel. +41 (0)44 787 69 69
Fax +41 (0)44 787 69 62

info@jojo-reisen.ch
www.jojo-reisen.ch

Ihr Reisebüro in der Region

Dorfstrasse 58 · Richterswil · Tel. 044 784 03 05
www.beckbaggi.ch

Panettone Nostrano
Die besten Dresdner Christstollen

Viele Sorten Weihnachtskonfekt
Hausgemachte Grand Cru Praliné 

Handgeschöpfte Weihnachtsschokolade
Weihnachtspaillasse

und alles was Ihr Fest schöner macht

DAS BESTE ZUM FEST
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Richterswil: gestern, heute, morgen

Erinnern Sie sich? Der vor etwa fünf Monaten an 
dieser Stelle erschienene Artikel endete mit einem 
Versprechen. Ein Versprechen darüber, dass einige 
von uns bereits damals für Sie an der Belebung des 
Richterswiler Dorfzentrums arbeiteten. Es ist uns 
deshalb eine Freude, heute mit einem grossen Korb 
voll positiver Nachrichten auf Sie zukommen zu dür-
fen, denn in der Zwischenzeit hat sich unglaublich 
viel getan.

«In der Zwischenzeit 
hat sich unglaublich 
viel getan.»

Vorab ein kurzer Einblick in die Aktivitäten der letz-
ten Zeit. Unter dem Motto «runder Tisch» hat sich 
eine Interessensgruppe gebildet,  die sich der Re-
vitalisierung des Richterswiler Dorfkerns verschrie-
ben hat. Involviert sind der Verein «Fachgeschäfte 
Richterswil», Vertreter sonstiger, im Dorf ansässi-

ger Geschäfte sowie die Interessensgemeinschaft 
Dorfkern (mehr zum Thema IG Dorfkern im Inter-
view mit Laura Schorpp auf ab Seite 20). Eines der 
Ziele ist es, die vielfalt im Dorfkern zu erhalten und 
die weitere Entwicklung verschiedener zu fördern. 
Hierfür wünschen sich die Interessensgruppen zu-
künftig eine unterstützende Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde und den Liegenschaftsbesitzern, die 
geeignete Räumlichkeiten zur Umsetzung neuer Ge-
schäftsideen zugänglich machen können.  
Zusätzlich wurde im Rahmen des «runden Tisch» 
eine Untergruppe mit dem Namen «Arbeitsgruppe 
Ladenlokale» gebildet. Diese Gruppe beschäftigt 
sich konkret damit, Lücken im lokalen Angebot aus-
zumachen und zwischen den verschiedenen Par-
teien zu vermitteln. Insgesamt entstand dadurch 
während der letzten Monate ein dynamisches Mit-
einander, das einen Teil der nun folgenden Projekte 
positiv beeinflussen konnte:  
Alle Schleckmäuler unter uns wissen schon lan-
ge darüber Bescheid, dass an der Wiesengrund-
strasse dieses Frühjahr eine Gelateria der Firma 
Venezia eröffnet worden ist. Für viele Dorfkernbe-

wohner wurde im Sommer der 
feierabendliche Glace-Genuss 
zum köstlichen Ritual. Als eben-
so unwiderstehlich erweisen 
sich die bereits seit längerem 
an der Kirchstrasse erhältlichen 
Macarons und anderen Köst-
lichkeiten. Zusätzlich dürfen wir 
an dieser Stelle offiziell darüber 
berichten, dass die Bäckerei  
Baggenstoss im Sommer 
2014 das Laden- sowie Café- 
Lokal einer umfangreichen Reno-
vation unterziehen wird.
Unter anderem werden die bei-
den bisher getrennten Räume 
zu einem neuen, den heutigen 
Bedürfnissen angepassten und 
einheitlichen Lokal zusammen-
geführt – wir freuen uns bereits 
heute auf reichhaltiges Frühstück 
und «gluschtige» Mittagmenus in 
schöner Atmosphäre!

Dorfstrasse 5 – Eröffnung : Sa. 8. März 2014 – Boutique «Malou - Schönes für Kinder GmbH» Dorfstrasse 33 – im März 2014  wird Jacqueline Kopp die Schuhboutique «CASTELJAC» eröffnen.
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An der kulinarischen Front  
tut sich noch mehr: Nach der 
Schliessung des Ladenlokals von 
Elektro Bachmann per Ende 2013, 
wird dieses im Frühjahr 2014 als 
italienisch inspiriertes Kaffee neu 
eröffnet. Die Planung hierzu ist 
in vollem Gange und wird durch 
die Wahlrichterswilerin Elvira  
Vaucher und Bigi Ingold gelei-
tet. Um die Wartezeit zu verkür-
zen wurde am 23. Oktober 2013 
vor-übergehend und innerhalb 
der Räumlichkeiten des Ateliers  
Inspiration das Art Kaffee eröff-
net. Dort treffen sich Gäste ger-
ne in schöner Galerie-Atmosphä-
re auf ein feines Kaffeegetränk, 
einen heissen Tee oder ein Glas 
Prosecco, dazu werden köstliche 
Torten, Kuchen oder Gebäck ser-
viert.

«An der kulina-
rischen Front  
tut sich noch 
mehr!»

Auch für Kunstliebhaberinnen 
und Kunstliebhaber dürfte Rich-
terswil  im kommenden Frühjahr/
Sommer zum beliebten Ausflugs-
ziel werden. Der Verein ART-
park organisiert in Zusammen-

arbeit mit der Gemeinde von Mai bis September 
2014 am Seeufer die Freiluftausstellung ARTpark- 
Richterswil. Gezeigt werden grossformatige, plas-
tische Arbeiten, Skulpturen, Objekte und Installa-
tionen verschiedener Kunstschaffender in freier 
Natur. Ziel ist es, nicht nur einen Ausstellungsraum 
für Kunstinteressierte, sondern einen reizvollen Be-
gegnungsraum für die Bewohner und Besucher von 
Richterswil zu schaffen, in welchem Kunst für alle 
zugänglich gemacht wird. Weiterführende Informa-
tionen finden Sie auf Seite 18.

 «...einen reizvollen  
Begegnungsraum für 
die Bewohner und Be-
sucher von Richterswil 
zu schaffen.»

Den modebewussten Einwohnerinnen und Einwoh-
nern unter uns ist bestimmt nicht entgangen, dass 
der Dorfkern mit einer neuen Kleiderboutique auf-
wartet. Diese befindet sich an der Dorfstrasse 21 
und trägt konsequenterweise den Namen huus21. 
Dieses Projekt wurde durch Elvira Vaucher verwirk-
licht. Im urigen Kellergewölbe ergänzen sich Mode 
bekannter Marken, Accessoires sowie hochwertige 
Second-Hand Schätze zu einem Einkaufserlebnis 
der besonderen Art. Unweit davon entfernt, ar-
beitet Jacqueline Kopp bereits intensiv an der Er-
öffnung ihrer Schuhboutique CASTELJAC. In den 
Räumlichkeiten der ehemaligen Podologie-Praxis an 
der Dorfstrasse 33 dürften ab März 2014 in Sachen 
Schuhe und Accessoires für stilbewusste Frauen 

keine Wünsche offen bleiben. Lassen Sie sich über-
raschen!

«Den Traum der Selb-
ständigkeit erfüllt.»

Auch im Bereich Kindermode und Kinderzim-
mereinrichtung bewegt sich einiges: Yvonne  
Dröschel und Tanja Fuentes, zwei befreundete Müt-
ter und Geschäftsfrauen, haben sich mit ihrer Firma 
Malou – Schönes für Kinder GmbH den Traum 
der Selbständigkeit erfüllt. Im gleichnamigen Laden 
an der Dorfstrasse 5 wird anhand umfangreicher 
Renovationsarbeiten sowie passender Einrichtung 
und Dekoration mit viel Liebe zum Detail ein an-
sprechendes, zeitgemässes Ambiente geschaf-
fen. Ab 8. März 2014 finden sich in den wunder-
schönen Räumlichkeiten Baby- und Kinderkleider  
hochwertiger und vorwiegend in der Schweiz noch 
unbekannter Marken, Accessoires, ausgewähltes 
Spielzeug, allerlei Kinderzimmerdekoration sowie 
einige besondere Möbelstücke – ein grosser Teil 
des Angebots wird nicht nur Kinder begeistern!
Das ehemalige Casa Verde Lokal an der Dorfstrasse 
fand durch Frau Ulla Auer glücklicherweise 
ebenfalls zu einer neuen Bestimmung. Seit dem 
30. November 2013 kann in der dort eröffneten 
Boutique inside & more ausgiebig  gestöbert 
werden. Das breit gefächerte Angebot um-
fasst  Inneneinrichtungsgegenstände, aber 
auch durch die Inhaberin importierte, exklusive  
Delikatessen aus der Provence, Wein, ver-
schiedene Papeterie-Artikel sowie während der  
Adventszeit natürlich allerlei funkelnden Weih-
nachtszauber.

Gerne informieren wir Sie im Rahmen der kom-
menden «inside» Ausgabe erneut über allerlei 
Themen rund um unseren wunderschönen Dorf-
kern, denn es gibt noch immer sehr viel Raum 
für Entwicklung. Die zuvor erwähnten Arbeits-
gruppen werden sich auch weiterhin für ein pul-
sierendes, aufstrebendes Richterswil einsetzen. 
Tun Sie es ihnen gleich und  unterstützen Sie die 
zuvor erwähnten, aber auch bereits etablierten 
Geschäfte durch Ihren Einkauf – wir heissen Sie 
überall herzlich willkommen!

Tanja Fuentes

Fotos: Edward van Egmond

Poststrasse 33 – ca. Juni 2014 eröffnet das Caffètino-Vino. 



Das Magazin der KMU und Fachgeschäfte  |  inside  |  Richterswil / Samstagern  10

Die kmu-rs auf Reisen!

Nein, wir reisten nicht ins Ausland, aber dennoch 
wanderten wir durch den Regenwald und zwar 
durch den der Insel Madagaskar.
Wir besuchten am 27. September 2013 die Masoala- 
halle im Zoo Zürich. Zwanzig unentwegte Aben-
teurer trafen sich am frühen Abend beim Zoo- 
eingang. Unter kundiger Leitung verbrachten wir 
auf verschlungenen Pfaden gut eineinhalb Stun-
den in dieser aussergewöhnlichen Umgebung. Hier 

eine Gruppe Lemuren, dort ein 
Chamäleon, ein Frosch, Enten, 
Schildkröten, Flughunde, usw.
Wir bestaunten eine faszinieren-
de Welt von Flora und Fauna. Als 
Schlusspunkt dieser äusserst in-
teressanten Führung kletterten 
wir auf «das Dach» des Regenwal-
des und schauten fasziniert dem 

Treiben der Tiere zu und liessen uns von der Vielfalt 
der Baumwipfel und den Farben beeindrucken. 
Den Abschluss bildete das Nachtessen im alten 
Klösterli, wo noch viele Eindrücke verarbeitet und 
Erlebnisse erzählt wurden. Es war ein toller Ausflug 
welcher nur weiter empfohlen werden kann.

Hans-Jörg Huber
Präsident KMU-Vereinigung Richterswil / Samstagern
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Alles für den Haushalt 
und das Handwerk
Das Richterswiler Tradi  onsunter-
nehmen Wohlwend Werkzeuge & 
Haushalt GmbH bietet eine vielzahl 
an nützlichen Dingen für den Alltag.

Grosse Auswahl an Weihnachtsge-
schenken
Geschenke machen bekanntlich am 
meisten Freude, wenn diese später 
auch genutzt werden können. Dies 
erleichtert dem Beschenkten die Ar-
beiten in der Freizeit oder im Haus-
halt.

Aber auch der Schenkende weiss so, 
dass man stets in guter Erinnerung 
bleibt. Natürlich gilt es auch das 
Nützliche mit dem Schönen zu ver-
binden. Bei Wohlwend wird deshalb 
stehts darauf geachtet, Markenar-
� kel wie zum Beispiel von BLOMUS 
ins Sor� ment aufzunehmen die vom 
Design her bestechen und gleich-
zei� g qualita� v so hochwer� g sind, 
dass man lange Freude daran hat.
Wenn es kälter wird, p egt Herr 
und Frau Schweizer in gemütlicher 
Runde ein Fondue zu geniessen. 
Das grosse Sor� ment an Fondueca-
quelons und Racle� e-Geräten bei 
Wohlwend Werkzeuge & Haushalt 
lässt auch da keine Wünsche off en.

Handfestes für den Handwerker
„Wenn man mit gutem Werkzeug ar-
beitet ist man effi  zienter und meis-
tens auch genauer“ weiss der Ge-
schä� sführer Fabian Wohlwend, der 
die Firma in der 4. Genera� on führt.

So können Heimhandwerker und 
Pro s von einem Befes� gungssor� -
ment von über 2000 verschiedenen 
Schrauben pro � eren und auch 
bei den Werkzeugen und Elektro-
geräten werden nur Produkte von 
bester Qualität angeboten. Ein 
wich� ges Augenmerk legt die Firma 
Wohlwend auch auf einen tadel-
losen Service nach dem Kauf, zum 
Beispiel in einem Reparaturfall.

Werkstatt + Büro
Alte Landstrasse 92
8804 Au/Wädenswil
044 781 35 18
079 605 35 05

info@maler-estermann.ch
www.maler-estermann.ch

Riesen-Auswahl an Holzspielwaren
Outlet Spielwaren, 
interessante Aktionen
Baby Spielzeug aus Holz und Stoff 
Puzzles für jedes Alter
Spiele von 2 bis 99 Jahren 
Allerlei aus dem Spielwarenbereich

Öffnungszeiten:

Montag–Freitag
13.30–17.00 Uhr

Samstag
10.00–15.00 Uhr

ARTPARK-RICHTERSWIL 2014
VEREIN ARTPARK| poststrasse 31 | 8805 richterswil 
fon+41 (0)44 687 34 53 | kontakt@atelier-inspiration.ch

J.W. von Goethe

Die Kunst ist eine Vermittlerin
des Unaussprechlichen.

 0
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser

Auch dieses Jahr sorgte Ende November der gelun-
gene Adventsplausch für viele positive Rückmel-
dungen. Impressionen dazu finden Sie auf Seite 2. 
Der Samichlaus-Einzug mit den Sternenkindern, der 
Auftritt des Konzertchors, die vielen Attraktionen 
der kreativen Geschäftsinhaber sowie die schöne, 
vorweihnachtliche Atmosphäre im Dorf fanden bei 
Gross und Klein grossen Anklang. 
Mit viel Einsatz wird der Adventsplausch durch Ver-
treter der Fachgeschäfte, der Cevi und der Thea-
tergruppe organisiert und durchgeführt. Allen Be-
teiligten, die sich für das Gelingen dieses Anlasses 
einsetzen, möchte ich auf diesem Weg ganz herz-
lich danken!

Im letzten «inside» wurde anhand des Artikels «Rich-
terswil - gestern, heute, morgen» die angespannte, 
wirtschaftliche Lage im Dorfzentrum beleuchtet.  Es 
freut mich deshalb sehr, dass in der Zwischenzeit 
eine neue Dynamik entstanden ist.
Die Negativspirale konnte durchbrochen und die 
leeren Ladenlokale durch einige aktive Personen 
mit guten Geschäftsideen neu belebt werden. So-
mit entsteht bald ein attraktiveres Gesamtangebot 
an Produkten und Dienstleistungen. 
Wir begrüssen die neuen Unternehmerinnen und 
Unternehmer ganz herzlich und wünschen ihnen 
viel Erfolg in Richterswil. Mehr zu diesem Thema 
finden Sie unter der Rubrik «Richterswil: gestern, 
heute, morgen» ab Seite 8. Auf Initiative der Fach-
geschäfte hin werden, in Zusammenarbeit mit der 
IG Dorfkern, der Gemeinde und weiteren Beteilig-
ten, ab 2014 Ideen und Projekte entwickelt die den 
Dorfkern nachhaltig beleben sollen. 

Frohe Festtage und 
ein erfolgreiches neues Jahr 2014

 Ihr kompetentes Team für Ihr Fachgeschäft  Ihr Electrolux, AEG, und Zanussi 
 Elektroinstallationen,  mit grosser Auswahl an Elektro- Hausgeräte Servicepartner
 Neu- und Umbauten, Planung,  apparaten, Leuchten bekannter im Bereich Verkauf, Beratung und Reparatur
 EDV- und Telefoninstallationen  Marken und vielem mehr.  

    
  w. widmer ag    tel. 044 784 88 88
  schützengass 5   fax 044 784 11 11
  8805 richterswil         www.elektro-widmer.ch

  

Wenn wir  gemeinsam und stetig daran arbeiten und 
Sie als Kunde die Geschäfte im Dorf unterstützen, 
wird Richterswil in den kommenden Jahren an At-
traktivität gewinnen und immer mehr zu besonders 
schönen Einkaufserlebnissen führen.

In diesem Sinne freue ich mich auf eine spannende 
Zukunft voll positiver Änderungen. 

Die «Fachgeschäfte Richterswil» wünschen Ihnen 
schöne Festtage und ein gesundes und gutes neues 
Jahr. Nicht vergessen: 
Der Sonntagsverkauf findet dieses Jahr am  
22. Dezember von 11.00 bis 17.00 Uhr statt, 
wir freuen uns auf Ihren Besuch!
 

Edward van Egmond
Präsident a.i.  Fachgeschäfte Richterswil 
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WEIHNACHTS-GUTSCHEIN

CHF 20.—*

• Mountainbikes und Rennvelos
• E-Bikes und Trekkingvelos
• Veloschuhe und Bekleidungen

• Velozubehör
• Reparaturen und Services
 aller Velomarken

Fälmisstrasse 5 | 8833 Samstagern | Tel. 044 784 05 61 | www.radnroll.ch | info@radnroll.ch

* einlösbar ab CHF 100.—
 bis zum 24.12.2013 gültig.
 Nicht kumulierbar auf bereits 
 reduzierten Artikeln/Services!

Gewinnerin  des
Kreuzworträtsel 
Frau Mirjam Walter ist die Gewinnerin des Kreuzworträtsels der zwei-
ten Ausgabe des «inside». Durch Sponsoring der  KMU-Vereinigung 
Richterswil / Samstagern, konnte Hans-Jörg Huber Frau Mirjam  
Walter einen Einkaufsgutschein im Wert von CHF 100.– überreichen. 
Diesen kann sie in über 30 Fachgeschäften im Dorf einlösen.

Auch in dieser Ausgabe des «inside» gibt es zwei Wettbewerbe.  
Mitmachen und mit Glück gewinnen!

Johannsen
Gips & Bau AG

• Gipsarbeiten  • Umbauten
• Renovationen • Fassaden (Neu und Sanierungen)

Seestrasse 195 | 8820 Wädenswil | Tel. 044 771 34 00 | Fax 044 771 34 04 | Natel 079 369 01 11
E-Mail: johannsen-ag@bluewin.ch | www.johannsenag.ch

Inhaber: Marco Giampa
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kmu-Chlaushöck vom  
27. November 2013

SonntagSverkauf
in richterSwil

22. Dezember 2013, 11.00 – 17.00 uhr
www.fachgeschaefte-richterswil.ch

Fotos: Gian Huonder
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Gemeinsam für Richterswil und Samstagern

Marcel Tanner
(bisher)

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und ein gesundes 2014
Ihr motiviertes und engagiertes Team für den Gemeinderat 2014 - 2018 

FDP Richterswil - Samstagern

Melanie Züger
(neu)

Hans Jörg Huber
(bisher)

www.fdp-richterswil.ch

Der 30. März 2014 
wirft seine Schatten 
voraus

An diesem Sonntag werden unter anderem auch die 
Gemeinderätinnen und  Gemeinderäte für die Amts-
dauer 2014 – 2018 gewählt.

Wir haben beschlossen, allen Kandidatinnen und 
Kandidaten für ein Gemeinderatsamt, im Vorfeld 
des Wahlkampfes, die Möglichkeit zu bieten, sich 
schon heute persönlich vorzustellen.

Hans-Jörg Huber
Präsident KMU-Vereinigung Richterswil / Samstagern
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Unsere Gesellschaft ist heute enorm mobil. Jeder 

kann dank modernster Technik von zu Hause aus mit 

der ganzen Welt kommunizieren und trotzdem versin-

ken wir immer mehr in eine Anonymität. Wir leben 

in einer Zeit, in der die Menschen mit ihren Mobile-

Phones mehr kommunizieren als mit ihren Nachbarn. 

Wer will, kann den gesamten Alltag von zu Hause aus 

erledigen. Home-Office, Internet-Shopping und Sozi-

ale Netzwerke wie Facebook und Twitter lassen grüs-

sen. Umso mehr ist ein intaktes, aktives Dorfleben 

immer wichtiger. In diesem Meer von Angeboten kann 

schnell vergessen werden, dass ein gesundes sozia-

les Netzwerk trotzdem immer noch die Familie und 

ein intaktes Zusammenleben in einer Gemeinschaft 

ist. Es liegt an uns, dies zu pflegen und zu aktivieren. 

Was gibt es Schöneres als ein pulsierendes 

Dorfleben. Das ist für mich Lebensqualität und 

das schätze ich in unserem schönen Dorf Rich-

terswil. Mein Name ist Lorenzo Migani. Ich bin 

32 Jahre jung und gebürtiger Richterswiler. 

Als Verkaufsfachmann im Aussendienst arbeite 

ich seit 8 Jahren bei der 4B Fenster AG in Adliswil.

Ich bin 37 Jahre jung und in Richterswil geboren. Da 

ich in unserer Gemeinde aufwachsen durfte, bin ich 

mit unserem schönen Dorf stark verwurzelt und seit 

einigen Jahren stolzer Bürger von Richterswil.

In unserer hektischen Welt ist ein soziales, intaktes 

Umfeld immer wichtiger. Ich interessiere mich für die 

Anliegen in der kommunalen Politik. Am Stammtisch 

oder unter Freunden kann man über Projekte und 

Vorlagen diskutieren und mit einer fundierten Mei-

nung überzeugen. Jedoch kann man auf dieser Ebene 

nicht an der Front bei der Ausarbeitung der Vorlagen 

engagieren und Einfluss nehmen. Es ist mir deshalb 

ein Bedürfnis, mich für eine gesunde Weiterentwick-

lung von unserem Richterswil/Samstagern ernsthaft 

zu engagieren. 

Als Kandidat für den Richterswiler Gemeinderat wer-

de ich für eine bürgerliche Politik einstehen. Nationa-

le Anliegen und Bedürfnisse unterstelle ich kommu-

nalen Aufgaben. Ich werde mich für vernünftige und 

tragbare Vorlagen einsetzen, das heisst das Nötige 

vom Wünschbaren trennen. Dementsprechend wird 

der Steuerzahler entlastet bzw. nicht unnötig belas-

tet. Meine Lehre als Elektroniker habe ich in Samsta-

gern absolviert

Meine Mutter Cornelia Dietrich-Krienbühl (ebenfalls 

Richterswilerin) und mein Vater Bruno Migani (Wirt 

im Restaurant Spanische Weinhalle Richterswil) sind 

mit unserem Dorf ebenfalls sehr verbunden und ha-

ben mir das aktive Dorfleben gezeigt. Dank meinem 

Stiefvater, Herbert Dietrich (ehem. Sekundarschul-

lehrer von Richterswil) konnte ich zudem einiges 

über das Bildungssystem erfahren. Eine gute Aus-

bildung wird in Zukunft noch wichtiger, da dies der 

Nährboden unserer Wirtschaft ist. Seit über 25 Jah-

ren bin ich aktives Mitglied des Fussballclubs Rich-

terswil, in welchem ich auch im Vorstand tätig bin.

Motiviert würde ich mich als Gemeinderat für die zen-

tralen Werte im Dorf einsetzen. Wichtig für mich ist Ei-

genständigkeit der Bevölkerung, bzw. Wahrnehmung 

der Eigenverantwortung. Ich strebe einen gesunden 

Gemeindehaushalt an, damit keine unnötigen, neu-

en Schulden meine Generation noch mehr belas-

ten.    Ich würde mich freuen, mich als Gemeinderat 

für unser Dorf, mein Zuhause, einsetzen zu dürfen.

Lorenzo Migani

Heute arbeite ich in einem KMU-Betrieb in der In-

formatikbranche und bin dort für ein Team von acht 

Mitarbeitern verantwortlich. Schon während meiner 

Lehre habe ich die Vorzüge des lokalen Gewerbes 

kennengelernt. Vom ortsansässigen Gewerbe profi-

tiert Richterswil nicht nur als Wohnort, sondern auch 

als attraktiver Arbeitsort. Durch die vielen Aktivitäten 

des Gewerbes profitiert auch unser Dorfleben. Ein 

attraktives Dorfleben für Jung und Alt zu erhalten ist 

mir deshalb auch wichtig und ich werde mich dafür 

einsetzen.

Als Vizepräsident der IRS und aktiver Sportler im 

Tennis- und Fussballclub kenne ich auch die Wün-

sche und Anliegen der Vereine und Sportler an die 

Infrastruktur und Sportanlagen. Leider ist auch in 

unserer Gemeinde aus finanziellen Gründen nicht 

immer alles möglich, was die Sportvereine zum Teil 

einschränkt. Trotzdem sollten Sportplätze und Infra-

struktur für die Vereine und unsere nächste Generati-

on mit  dem Bevölkerungszuwachs und der zeitlichen 

Entwicklung Schritt halten. 

Für das Können gibt es nur einen Beweis: das Tun. 

Ich freue mich, für die SVP für den Gemeinderat zu 

kandidieren und danke Ihnen herzlich für Ihre Unter-

stützung.

Christian Stalder - ein Richterswiler stellt sich vor

Lorenzo Migani - ein Richterswiler stellt sich vor
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Markus Oertle 
Schulpräsidium 

Bisher

Bernadette Dubs 
Gemeinderätin 
Neu

Bisher kenne ich Richterswil-Samstagern als

• Familienfrau mit vier erwachsenen Kindern
• Fachlehrperson Deutsch als Zweitsprache
• Langjährige Präsidentin des Vereins Forum 

Samstagern

Ich will meine vielseitigen  Erfahrungen neu als 
Gemeinderätin einsetzen und mich dabei für eine 
lebendige Gemeinde engagieren.

Bisher kenne ich Richterswil-Samstagern als

• Vater von zwei Kindern in Ausbildung
• Staatsanwalt / Leiter  Fachbereich Kinderschutz
• Schulpräsident und Gemeinderat

Ich will mich weiterhin für eine in der Gemeinde 
integrierte Schule einsetzen, in der das Wohl des 
Kindes im Mittelpunkt steht.

Bernadette Dubs 
Gemeinderätin
Neu

Markus Oertle 
Schulpräsidium

Bisher

Behördenwahlen Richterswil 2014: 
Ivo Beeler als Gemeinderat (parteilos/bisher)

Ivo Beeler
unabhängig_vernünftig_konstruktiv

„Richterswil steht in den nächsten Jahren vor 
grossen infrastrukturellen Herausforderungen. 
In allen Bereichen stehen Projekte an, welche die 
Gemeinde langfristig prägen werden. 
Um die Projekte im Interesse der Bevölkerung 
umsetzen zu können, braucht es vernünftige 
Lösungen, unabhängige Beteiligte und konstruktive 
Ideen.“ 

Ivo Beeler, Gemeinderat
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Projekt ArtPark Richterswil ist gestartet

Die Begegnung mit Kunst einer breiten Öffentlich-
keit zugänglich zu machen, ist das Ziel des neu ge-
gründeten Vereins ArtPark in Richterswil. 

Eine erste Veranstaltung ist bereits in trockenen 
Tüchern: Von Mai bis September 2014 präsentieren 
am Strandweg in Richterswil verschiedene Künst- 
lerinnen und Künstler aus Richterswil und der Re-
gion rund um den Zürichsee sowie vereinzelt natio-
nale Teilnehmer ihre Skulpturen, Plastiken und Ins-
tallationen. Zirka 15 Künstler sind an dieser ersten 

Präsentation vertreten. Örtlich 
ist sie im Bereich Badeanstalt/
Remise/Strandweg in Richters-
wil angesiedelt.  
Diese Ausstellung ist ein Auftakt 
zur konkreten Umsetzung des-
sen, Kunst aus den Werkräumen 
ihrer Hersteller herauszuholen 
und sie der Öffentlichkeit wort-
wörtlich vor Augen zu führen. Da-
mit einhergehen soll gemäss des 
ArtPark-Vereins, die Idee dass 
ein Kunst-Erlebnispark mit über-

regionaler Ausstrahlung nicht nur, aber vor allem 
Kunstinteressierte zum Diskutieren über und zum 
«Verstehen» von Kunst animieren möchte. Initianten 
der Ausstellung, beziehungsweise des Vereins, sind 
Elvira Vaucher (Atelier-Inspiration, Richterswil) so-
wie der Wollerauer Art Concepter Al Meier.  

Mitglieder und Sponsoren sind willkommen. 
Dieses neue Kulturprojekt sucht noch weitere 
Mitglieder. Im Jahresbeitrag von nur 100 Franken 
werden Sie als Vip-Person zu Künstlergesprächen, 

Lesungen, Kunst-Apéros sowie 
weiteren Veranstaltungen ein-
geladen. Zudem unterstützen 
Sie den neu gegründeten Ver-
ein sowohl ideell wie materiell. 
Noch so gerne würde der Verein 
auch Firmen und KMUs aus der 
Umgebung zu seinen Sponsoren 
zählen, ensteht doch hier ein viel 
beachtetes Projekt.

Bruno Füchslin

Informationen:
Verein ArtPark
Poststrasse 31
8805 Richterswil
Tel. 044 687 34 53
Elvira Vaucher
079 437 79 72
kontakt@atelier-inspiration.ch
Al Meier
044 784 80 72
info@almeier.com 

So ähnlich wird die Ausstellung von Mai bis September 2014 aussehen. Bild/Montage Al Meier

ææneubauten, umbauten, sanierungen, bauleitung, visualisierungen, grafikdesign

 

dorfstrasse 31 - 8805 richterswil - tel . 043 888 02 45 - fax 043 888 02 46 - info@aearchitektur.ch

æ a r c h i te k tu r

Geniessen Sie unser 
       feines Weihnachtskonfekt

Bäckerei-Conditorei K.Dobler

  K.Dobler  I  Dorfstrasse 39   I  8805 Richterswil  I  044 784 00 60  I  info@beck-dobler.ch
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inside    &    more
wohnen . geniessen . schenken

• Exquisite 

 Einrichtungsaccessoires 

• Kleinmöbel

• Wohntextilien  

• Geschenkartikel

• Diverse Spezialitäten

Alles für eine behagliche und harmonische Wohnatmosphäre.

Dorfstrasse 24  •  CH-8805 Richterswil 
+41 (0)43 388 88 66  •  info@inside-more.com  •  www.inside-more.com

	  

raumgestaltung 
wohncoaching 

farbberatung 

dorfstrasse 46  
8805 richterswil  

079 336 99 36 
	  

raum-art 
simona weibel 
	  

termine nach vereinbarung 
	  

Jahresprogramm 
kmu-rs 2014

7. Januar 2014
kmu-Treff
Risa-Bar

4. Februar 2014
kmu-Treff

Restaurant Sternensee

4. März 2014
kmu-Treff

Restaurant Freihof

30. März 2014
Behördenwahlen

Gemeinde Richterswil

1. April 2014
kmu-Treff
Risa-Bar

6. Mai 2014
kmu-Treff

Restaurant Sternensee

13. Mai 2014
GV kmu-rs

Ref. KGH Rosengarten

3. Juni 2014
kmu-Treff

Restaurant Freihof

1. Juli 2014
kmu-Treff, Risa-Bar

2. September 2014
kmu-Treff

Restaurant Sternensee

26. September 2014
kmu-Ausflug

7. Oktober 2014
kmu-Treff

Restaurant Freihof

4. November 2014
kmu-Treff
Risa-Bar

26. November 2014
kmu-Chlaushöck

2. Dezember 2014
kmu-Treff

Restaurant Sternensee

Mehr Informationen unter:
www.kmu-rs.ch

Jahresprogramm 
Fachgeschäfte 13/14

22. Dezember 2013
Sonntagsverkauf

(von 11.00 bis 17.00 Uhr)

21. Januar 2014
Vorstandssitzung

 
26. März 2014

Generalversammlung

Mehr Informationen unter:
www.fachgeschaefte-

richterswil.ch

Zurich HelpPoint
®

Generalagentur Michel Gasparoli
Seestrasse 103 | 8820 Wädenswil
Telefon +41 44 783 94 94 | Fax +41 44 783 94 99
E-Mail generalagentur.waedenswil@zurich.ch | Internet www.zurich.ch/gasparoli

Versicherungen brauchen Vertrauen
– auf uns können Sie bauen!
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Interessensgemeinschaft Dorfkern – 
ein Gespräch mit Laura Schorpp

Als Laura Schorpp vor etwa vierzig Jahren nach 
Richterswil zog, waren viele Häuser im historischen 
Dorfkern dermassen heruntergekommen, dass es 
sich für junge Paare und Familien geradezu an-
bot, alte Liegenschaften günstig zu erwerben und 
teilweise eigenhändig zu renovieren. Die Einheimi-
schen beäugten diese Veränderungen mit Argwohn, 
erzählt Laura Schorpp mit verschmitztem Lächeln 
und sagt, dass sich jene Vorgänge in etwas ande-
rer Form heute wiederholen. Unser Dorf steckt of-
fensichtlich mitten in einem Generationenwechsel, 
genau wie damals.

Als Dorfkernbewohnerin und aktive Frührentnerin, 
ist es Laura Schorpp ein Anliegen, sich für eine Ver-
besserung der hiesigen Lebensqualität einzusetzen. 
Bei einem abendlichen Glas Wein unter Bekannten 
beschloss sie, zusammen mit fünf Erstmitgliedern, 
die IG Dorfkern zu gründen, aus der Passivität her-
aus zu treten und sich aktiv an der Gestaltung des 
Richterswiler Dorflebens zu beteiligen.

«Unser Dorf steckt 
offensichtlich mitten 
in einem Generationen-
wechsel, genau wie  
damals.»

Mittlerweile verfügt die IG Dorfkern über eine 
Adressliste mit rund sechzig eingetragenen Interes-
senten, die regelmässig über laufende Aktivitäten 
informiert werden. 
Einige Themen, die der IG Dorfkern besonders 
am Herzen liegen, sind unter anderem die baldige  
Umsetzung verkehrsberuhigender Massnahmen, so-
wie die optische Aufwertung der Kernzone anhand  
gezielter Platzierung von Pflanzen, beispielsweise 
als traditionellen Fensterschmuck bei Privathäu-
sern oder – wie es bereits teilweise der Fall ist – 

zur Verschönerung der vielen 
Ladeneingänge. Zudem ist es der 
IG Dorfkern wichtig, in direktem 
Kontakt zur Bevölkerung auch die 
Bedürfnisse von jungen Familien 
oder neu Zugezogenen bei der 
Planung von Aktivitäten zu be-
rücksichtigen. 

Am internationalen Tag gegen 
Lärm wurden auf der Strasse 
Flyer verteilt, was zu offenen, 
interessanten Gesprächen mit 
Passanten geführt hat. Aber 
auch während des vergangenen 
Grillfests auf dem Wisshusplatz 
präsentierte sich die IG Dorfkern 
mit einem Kaffeestand den Besu-
chern. Die Entwicklung des dort 
jeweils freitags stattfindenden 
Marktes und die daraus resultie-
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rende Belebung des Wisshusplatzes bilden einen 
zusätzlichen, wichtigen Punkt auf der Themenliste. 
Eine Vergrösserung des Angebots wäre sehr wün-
schenswert und würde zur Aufwertung des Dorf-
kerns beitragen, erzählt Laura Schorpp sichtlich 
überzeugt. 

«Eine Vergrösserung 
des Angebots wäre sehr 
wünschenswert und 
würde zur Aufwertung 
des Dorfkerns beitra-
gen.»

Insgesamt beurteilt sie die Situation jedoch weit 
weniger dramatisch als erwartet: Der Generationen- 
wechsel sei deutlich zu spüren. Die Energie, die 
durch zugezogene, junge Familien sowie unbelas-
tete, neue Unternehmerinnen und Unternehmer auf 
unser Dorf einwirke, wertet sie als äusserst positiv. 
Die Tatsache, dass die «Fachgeschäfte Richterswil» 
zwecks Verbesserung der aktuellen Situation das 

Gespräch mit verschiedenen Parteien, wie der IG 
Dorfkern oder der Gemeinde, gesucht und gefun-
den haben, sieht sie als wichtigen Schritt. Ihrer 
Meinung nach hängt das Gel    ingen der Unterneh-
mung, Richterswil in jeder Hinsicht erfolgreich in 
die Zukunft zu führen, an einer geglückten Zusam-
menarbeit aller Beteiligten. Laura Schorpp wird sich 
als Dorfkernbewohnerin weiterhin privat sowie im 
Rahmen verschiedener IG Dorfkern-Aktivitäten um 
die Erreichung dieser Ziele bemühen. Die IG Dorf-
kern freut sich auf viele, neue Mitglieder!

Tanja Fuentes

Informationen:
IG Dorfkern Richterswil
Postfach 467
8805 Richterswil
044 784 55 17
IGDorfkern.Richti@gmx.ch

«Ein behagliches Zuhause lässt sich auch mit einfachen Mitteln zaubern.» 
Simona Weibel, raum-art 
 

Wohncoach Simona Weibel macht aus jedem Raum einen Ort der Geborgenheit. Sie berät und inspiriert 
Menschen bei der individuellen Gestaltung des eigenen Wohnraums. Seit Anfang August 2013 nun auch  
von ihrem Beratungsraum mitten im Herzen von Richterswil aus. 
 
Die kleinen Dinge des Wohnens 
Ein Besuch in ihrem einladenden Showroom an der Dorfstrasse 46 zeigt sofort die Liebe zum Detail der 
Inhaberin. Jedes einzelne Möbelstück und jedes Accessoire ist mit Bedacht ausgesucht und 
zusammengestellt. Schliesslich ist auch ein Arbeitsplatz für viele Stunden des Tages Wohn- und 
Lebensraum. Fair gehandelte Sitzkissen aus einer indischen Manufaktur stehen hier neben einem 

innovativen Kartontisch eines Schweizer Unternehmens, Lampen aus recyceltem Holz neben schlichten skandinavischen 
Accessoires. Einiges kann gekauft werden.  
 
Raumgestaltung, Wohncoaching und Farbberatung 
Die Leidenschaft der geschulten Farbdesignerin gilt der individuellen Wohnberatung. Gemeinsam mit ihren Kunden erstellt  
sie persönliche Wohnprofile und erarbeitet darauf abgestimmte Farb- und Materialkonzepte. Und wo Wohnpartner an 
unterschiedliche Vorstellungen scheitern, vermittelt sie mit viel Feingefühl und der Erfahrung aus 8 Jahren 
Beratungstätigkeit. 
 
Zur Angebotspalette von raum-art gehören neben dem Wohncoaching auch 
Vorschläge zu Beleuchtung oder Möbilierung, sowie Tipps zur Raumoptimierung und 
Farbgestaltung von Wohn- und Arbeitsräumen. 
 
Wie man seine eigenen vier Wände zu einem behaglichen Zuhause einrichtet, 
erläutert Simona Weibel gerne bei einem Termin vor Ort. Zum Beispiel am Tag der 
offenen Tür am Samstag 14. Dezember 2013 von 10h – 17h. 
 
Weitere Informationen zu raum-art finden Sie unter www.raum-art.ch 

Laura Schorpp
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Das Richterswiler  Weihnachtsrätsel

Wie viele grüne und blaue «Christbaumkugeln» finden Sie in dieser «inside»-Ausgabe?
Senden Sie uns die Antwort bis am 31. Januar 2014 per E-Mail an: info@kmu-rs.ch
(Name, Adresse, Telefonnummer und E-Mail angeben) 

Der Gewinner wird schriftlich benachrichtigt.

Gründung der Amina Treuhand

Sehr verehrte Damen und Herren

Es ist mir eine ausserordentliche Freude, dass ich Ihnen mitteilen darf, dass ich mich ab 
1. Januar 2014 als Geschäftsinhaber der neu gegründeten Amina Treuhand, Einsiedeln und 
Richterswil, in den bisherigen Büros der Arvest AG selbständig machen werde. 

Die Arvest AG bei welcher ich bis Ende Jahr als Geschäftsführer tätig bin, gibt mir die 
einmalige Chance, die von mir schon bisher betreute Kundschaft, nun durch meine eigene 
Treuhandfirma weiter betreuen zu dürfen. Dafür bin ich sehr dankbar und werde meine 
Kundschaft gerne weiterhin mit meinen Dienstleistungen unterstützen.

rechnungswesen (Finanzen/Debitoren/Kreditoren/Personal), Liegenschaften -Bewirt-
schaftung, -Verkauf, und -Vermietung. steuern, erstellen von Steuererklärungen für Juris-
tische und Natürliche Personen. Gesellschaftsgründungen, Übernahme von VR-Mandaten, 
Unternehmungsberatung und Domizilgebung.

PS: Amina
ist arabisch und bedeutet:

«vertrauen»!

Ihr Vertrauen ist das grösste 
Kompliment, es ist unsere 
Motivation und Ansporn, 

damit wir für Sie Höchstleis-
tungen erbringen können, 

dafür danken wir Ihnen 
ganz herzlich.

Alex Bisig
Geschäftsinhaber

Amina Treuhand, Schwanenstrasse 40, CH-8840 Einsiedeln
Rosengartenstrasse 4, CH-8805 Richterswil

Tel. +41 (0)44 545 39 00  -  Fax +41 (0)44 545 39 04  -  amina@723.ch  -  www.723.ch  -  www.amina-treuhand.ch
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Adventsplausch vom  
5. Dezember 2013

Fotos: Heinz Zürcher



Herzlichen Dank für 

die schöne Zusammenarbeit  

und das Vertrauen 

im vergangenen Jahr.

Für die Zukunft wünschen wir Glück und Zufriedenheit,
ein Jahr voller schöner Erlebnisse zu jeder Zeit.
Nehmen Sie die Gelegenheit wahr
und freuen Sie sich auf das neue Jahr!

Ihr Zürcher Werbedruck Team

Gemeinsamer Pioniergeist am Beispiel von Caffètino--Vino
Immer wieder sprachen die Nachbarinnen Elvira Vaucher und Brigitte Ingold darüber, wie gerne sie in 
Richterswil eine Kaffee-Bar sehen würden, einen Treffpunkt für den kurzen Zwischenstopp bei Espresso, 
Macchiato oder Cappuccino, den längeren Schwatz unter bekannten Gesichtern, dem gemütlichen 
Beisammensein bei einem Gläschen Wein und etwas Prosciutto crudo  am späten Nachmittag, schlicht 
eine Espressobar, wie wir alle sie kennen aus unserem Urlaub. Als der geeignete Standort  an der Ecke 
Dorf-/Poststrasse dann tatsächlich von Familie Bachmann angeboten wurde, zögerten die beiden keine 
Sekunde und machten sich an die konkrete Umsetzung ihrer Idee.

Elvira Vaucher war zu dieser Zeit mit dem Aufbau ihrer Designerboutique «huus21» beschäftigt und 
Brigitte Ingold zügelte ihre Steinbildhauerwerkstatt eben erst an die Richterswiler Seestrasse. Da sie 
selber also nicht hinter dem Tresen stehen würden, entstand die Idee des Miteinander - eine Genossen-
schaft sollte gegründet werden und mit ihr die Möglichkeit, sich Anteilscheine in Form von Bareinlagen 
oder Arbeitsleistung zu sichern.

Die Neuigkeit war schnell verbreitet. Die positive Resonanz und das spontane Engagement von vielen 
Personen aus Richterswil und Umgebung hat die beiden Initiantinnen überwältigt: Laufend gingen 
Eingänge auf das treuhänderisch geführte Konto ein und diverse Geschäftsinhaber boten ihre Arbeitsleis-
tung an. Das war Motivation genug, um die Genossenschaft zu gründen, einen Geschäftsführer zu 
suchen, den Umbau zu planen und – ganz wichtig – die beste, authentischste Kaffeemaschine zu kaufen. 

Anteilscheine werden immer noch ausgegeben und das Caffètino-Team ist dankbar über weitere Unter-
stützung. Informationen sind zu finden auf www.caffetino-vino.ch, oder persönlich im Atelier Inspira-
tion, Richterswil.

Es scheint, als ob mit vereinten Kräften ein lebendiger Dorfkern geschaffen werden kann und es viele 
Menschen gibt, die gerne Teil dieser Geschichte sein möchten. Im kommenden Sommer 2014 sollte uns 
der Duft von feinstem italienischem Kaffee um die Nase wehen...  

 ...a presto, in Ihrem und unserem «Caffètino» 


